
SYMPOSIUM KLINISCHE ETHIK 2017
ZWISCHEN MACHBARKEIT UND VERANTWORTUNG: 
ETHISCHE HERAUSFORDERUNGEN DER PRÄIMPLANTATIONSDIAGNOSTIK
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KONTAKT 

Dr. Beate Herrmann M.A.
Vorsitzende Klinisches Ethik-Komitee
Im Neuenheimer Feld 410
69120 Heidelberg
Tel:	 +49 6221 56-37922
Fax:	 +49 6221 56-5
beate.herrmann@med.uni-heidelberg.de
www.klinikum.uni-heidelberg.de/ethikberatung

PROGRAMM

Einführung
Dr. Beate Herrmann (Heidelberg)

PID aus Perspektive der Gynäkologie
Prof. Dr. Thomas Strowitzki (Heidelberg) 

PID aus Perspektive der Humangenetik und der  
humangenetischen Beratung
Prof. Dr. Dr. Ute Moog (Heidelberg)

„Der moralische Status vorgeburtlichen Lebens“ Legitime Gren-
zen der Verfüg- und Machbarkeit
Prof. Dr. Kerstin Schlögl-Flierl (Augsburg)

Pause

„Soll man überhaupt entscheiden dürfen?“ 
PID und die elterliche Verantwortung
Prof. Dr. Christoph Rehmann-Sutter (Lübeck)

PID aus psychologischer Perspektive
Dr. Imad Maatouk (Heidelberg)

Podiumsgespräch
der Referenten zusammen mit Landesbischof Prof. Dr. Jochen Cornel-
ius-Bundschuh, Evangelische Landeskirche in Baden, und Erzbischof 
Stephan Burger, Erzdiözese Freiburg

Veranstalter: Klinische Ethikberatung, 
Institut für Geschichte und Ethik der Medizin, 
Klinisches Ethik-Komitee

Klinische
Ethikberatung

In Kooperation mit der Erzdiözese Freiburg und der Evangelischen  
Landeskirche in Baden anlässlich der „Woche für das Leben“

Mit freundlicher Unterstützung der evangelischen und katholischen 
Klinikseelsorge


